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Die Wahlen 

Wahlen sind eine Technik, Personen für ein bestimmtes Amt auszuwählen bzw. Gremien zu besetzen. 

Erst wenn Wahlen bestimmte Bedingungen erfüllen, sind sie ein wichtiges Merkmal von Demokratie. 

Diese Grundsätze sind in Österreich im Bundes-Verfassungsgesetz festgelegt und lauten: allgemein, 

gleich, unmittelbar, persönlich, frei und geheim. 

Übung: Klassensprecherwahl

Führt in der Klasse eine Klassensprecherwahl nach demokratischen Grundsätzen durch. 

Es ist wichtig, dass ihr die Wahl rechtzeitig ankündigt, damit alle Bescheid wissen, dass bald ein 

Klassensprecher oder eine Klassensprecherin gewählt werden soll.  Gebt darauf Acht, dass möglichst 

alle an diesem Tag anwesend sind. Für jene, die an dem Tag nicht in der Schule sein können, sollt ihr es 

ermöglichen, ihre Stimme mittels eines Briefes (kurz vor oder nach der Wahl) abzugeben.  

Achtet darauf, dass die demokratischen Grundsätze bei der Wahl berücksichtigt werden. 

1. Allgemeines Wahlrecht: Alle Schüler und Schülerinnen der Klasse sollen das Recht bekommen, zu 

 wählen und gewählt zu werden. 

2. Gleiches Wahlrecht: Jede Stimme hat den gleichen Einfluss auf das Wahlrecht, d.h. jeder darf nur 

eine Stimme abgeben. 

3. Unmittelbare Wahlrecht: Der Klassensprecher wird direkt von allen Schülern der Klasse gewählt. 

 Es werden also nicht zuerst ein paar Schüler vorher ausgesucht, die dann alleine den 

 Klassensprecher wählen. 

4. Persönliches Wahlrecht: Ihr sollt verhindern, dass ein Schüler die Stimme stellvertretend für einen 

 anderen abgibt. Daher soll jeder persönlich seine Stimme abgeben können, z.B. wenn er  an  diesem 

 Tag nicht in der Schule ist, soll ihm eine Briefwahl ermöglicht werden.  

5. Geheime Wahlrecht: achtet darauf, dass niemand überredet oder gezwungen wird, einen 

 bestimmten Schüler oder eine bestimmte Schülerin zu wählen. Es darf auch niemand  gezwungen 

 werden, zu sagen, wen er gewählt hat. Daher darf niemand bei der Wahl beobachtet werden. 

6. Freie Wahlrecht: Damit bei der Wahl kein Zwang oder Druck auf einen einzelnen Schüler ausgeübt   

 werden kann, achtet darauf, dass jeder Schüler/jede Schülerin alleine in einer von  euch 

 konstruierten Wahlzelle seinen Stimmzettel ausfüllen und ihn gefaltet oder in einem Kuvert in die 

 Wahlurne werfen darf. 
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Bearbeitet zunächst folgende Aufgaben und führt danach die Klassensprecherwahl aus: 
 

Welche sieben Merkmale machen einen guten Klassensprecher aus? Kreuze sie an: 

O  Er oder sie sieht gut aus. 

O  Gerechtigkeit ist ihm oder ihr wichtig.  

O  Er oder sie ist sehr gut in der Schule. 

O  Er oder sie hat am meisten Freunde in der Klasse. 

O  Er oder sie kann gut vor großen Gruppen sprechen. 

O  Er oder sie kann Fehler zu geben. 

O  Er oder sie ist vorlaut. 

O Er oder sie kann gut seine bzw. ihre Meinung vertreten. 

O  Er oder sie ist bei den Lehrern beliebt. 

O  Er oder sie ist neutral. 

O Er oder sie ist achtet nur auf seine Vorteile. 

O  Er oder sie ist verantwortungsbewusst. 

O  Er oder sie ist streitsüchtig. 

O  Ihm oder ihr soll die Klassengemeinschaft besonders wichtig sein. 
 

Was sind die Aufgaben eines Klassensprechers? 

O  muss immer die besten Noten schreiben 

O  muss zwischen Klassenkameraden und Lehrern vermitteln 

O  muss jeden Streit in der Klasse schlichten 

O  hat bestimmte Pflichten 

O  muss die Interessen der Klassenkameraden vertreten 

O  muss den anderen bei ihren Hausübungen helfen 

O  ist für die Ordnung in der Klasse zuständig 
 

Präsentation der Klassensprecherkandidaten 

Alle Schüler, die Klassensprecher werden möchten, können sich fünf Minuten vor der Klasse 

präsentieren und folgende Punkte vortragen: 

 Warum sollt ihr mich zum Klassensprecher wählen? 

 Was ist mir besonders wichtig? (Zum Beispiel Gerechtigkeit, Fairness, Schulklima, …)  

 Was sind meine Stärken?  
 

Gestaltet einen Stimmzettel in A 4-Größe. Folgende Punkte sollten auf dem Blatt stehen: 

 Klassensprecherwahl, am…….. 

 Die Namen der Klassensprecherkandidaten deutlich untereinanderschreiben, jeweils mit einem 

Kästchen zum Ankreuzen  

 

Führt die Klassensprecherwahl aus!                                             
                                                                              Autorin: Vera Ratheiser  

 


